
L I T E R A T U R  U N D  D I S K U R S

S C H O R N D O R F
J A N U A R  –  M Ä R Z  2 0 1 7

 Die 13-jährige India lebt mit ihren 
Hippie-Eltern und ihrem Bruder 
Che in der bürgerlichen Umge-

bung einer süddeutschen Kleinstadt. 
Intelligent und mit spöttischem 
Scharfblick betrachtet sie die Welt  
der Erwachsenen und durchschaut 
deren Lebenslügen. 

India ist anders und lebt anders als 
gleichaltrige Teenager. Ihr Nachbar, ein 
Musiklehrer, überredet sie zu Klavier-
stunden und entdeckt ihre große musikalische Begabung. Während  
ihre Eltern mit einer Ehekrise beschäftigt sind und Che in die Krimina- 
lität abzudriften droht, entsteht zwischen India und ihrem Lehrer eine 
einzigartige Verbindung, getragen von der Liebe zur Musik. Doch in 
einem einzigen Moment zerstört er ihr Ver- 
trauen, und India steht vor einer furchtbaren  
Entscheidung: Ihr Geheimnis öffentlich zu  
machen – oder für immer zu schweigen.

A M E L I E  F R I E D

ICH FÜHLE WAS, WAS 
DU NICHT FÜHLST
Autorenlesung

Mittwoch, 29. März 2017, 20 Uhr, Barbara-Künkelin-Halle

Vorverkaufsstellen / Veranstaltungsorte

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro  
Veranstalter: Kulturforum Schorndorf

A M E L I E  F R I E D ,  Jahrgang 1958, wurde als TV-Moderatorin bekannt. Alle ihre 
Romane waren Bestseller. Fünf ihrer Romane wurden erfolgreiche Fernsehfilme. 
Für ihre Kinderbücher erhielt sie verschiedene Auszeichnungen, darunter den 
„Deutschen Jugendliteraturpreis“. Zusammen mit ihrem Mann Peter Probst 
schrieb sie den Sachbuch-Bestseller Verliebt, verlobt – verrückt?. Bei Heyne erschien 
zuletzt der Roman „Traumfrau mit Lackschäden“. Die Autorin lebt mit ihrer Familie 
in München.

 Bei allem was passiert, das ist viel, bei allem was uns angeboten 
wird, und das ist auch viel, bleibt die Frage: wie gestalte ich mein 
Leben – inmitten aller Anforderungen und Ereignisse. 

Dieser Frage wollen wir zusammen mit Ihnen und unseren Autoren auf 
den Grund gehen. Ob Gemeinwohl-Ökonomie eine Antwort sein kann, 
oder ob wir uns besser mit 50 Dingen im Rucksack auf den Weg machen 
können – das wollen wir herausfinden. Eine der zauberhaften Fähigkeiten 
von Literatur besteht darin, dass sie ihre Leser in fremde Welten und 
gänzlich andere Leben entführen kann. Für die Kinder haben wir eine 
spannende Geschichte aus einer anderen Zeit ausgewählt – anderes 
Leben inklusive! Wir freuen uns auf interessante und inspirierende Ein- 
blicke – da müssen Sie dabei sein …

WAS MUSS ICH 
WOLLEN?

L ITE R ATU R  U N D  D I S KU RSAU S B L I C K : L E S U N G  I M  M A I  2 0 1 7

Veranstalter: 
Stadtbücherei Schorndorf 
Augustenstraße 4, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 602-6006 
stadtbuecherei@schorndorf.de 
www.stadtbuecherei-schorndorf.de

Kulturforum Schorndorf e.V.  
Karlstraße 19, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 99 27 940 
post@kulturforum-schorndorf.de 
www.kulturforum-schorndorf.de

Kulturforum
Schorndorf

Veranstaltungsorte:

Barbara-Künkelin-Halle 
Künkelinstr. 33, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 606900

Q Galerie für Kunst 
Karlstraße 19, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 4823799

 Stadtbücherei Schorndorf 
Augustenstr. 4, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 602-6006

Vorverkaufsstellen:

Osiander Schorndorf 
Marktplatz 14 – 16, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 920100

Bücherstube Seelow 
Ob. Marktplatz 5, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 62370

Stadtbücherei Schorndorf 
Augustenstr. 4, 73614 Schorndorf 
Telefon 07181 602-6006

Online unter  
www.reservix.de

anders anders 

lebenleben
S E L I M  ÖZ D O GA N

WIESO HEIMAT, ICH 
WOHNE ZUR MIETE
Selim Özdogan schickt seinen Protagonisten Krishna Mustafa von 
Freiburg nach Istanbul – und zurück. In Istanbul soll er nach seinen 
türkischen Wurzeln suchen und seine Identität finden, so sagt  
seine Freundin. Krishna stellt sich der Aufgabe und tauscht mit 
seinem Cousin das WG-Zimmer und Freiburg gegen Istanbul. 

Voll naiven Vertrauens taucht er in die turbulente Großstadt ein 
und untersucht die angebotenen Identitäten auf ihre Eignung.  
Über seine Wurzeln weiß er ein halbes Jahr später zwar immer  
noch nicht viel mehr, aber dafür eine ganze Menge über Türken  
und Deutsche und all diejenigen, die zwischen den Kulturen leben. 

Özdogan schreibt so locker wie unterhaltsam und doch bei allem 
Witz ernsthaft über die Suche seines Helden und verflicht sie mit 
der Situation Istanbuls und der heutigen Türkei.

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro
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Eine Veranstaltung der türk-alman/
deutsch-türkischen Kültür AG und  
der Sektion Literatur des Kulturforum 
Schorndorf.

Freitag , 12. Mai 2017, 20 Uhr, Jazzclub Session 88



 New York, 1870. Kalt und düster 
ist es in den Slums von Man- 
hattan. Ziellos irrt Maggie durch 

schmutzige Gassen voller Bettler. 

Nachdem sie aus dem Waisenhaus 
entführt wurde und ihren Entführern 
entkommen ist, ist Maggie heilfroh,  
als sie bei einer Bande junger Diebe 
Unterschlupf findet. Schon bald fühlt  
sie sich dort wie zu Hause. Bis eine 
gemeinsame Diebestour sie zu einem 
Kirchturm führt, der schlimmste Erinnerungen in ihr wachruft.  
Maggie muss sich endlich ihrer Vergangenheit stellen. Doch Licht  
ins Dunkel kann nur einer bringen: der sagenumwobene Herrscher  
über die New Yorker Unterwelt.

Patrick Hertwecks Erstlingswerk handelt von  
Herkunft, Freundschaft und Mut. Atmosphä- 
risch,  gruselig und spannend fesselt der Roman  
seine Lesenden von der ersten Seite an. 

 DIE GEMEINWOHL-
 OKONOMIE
Eine demokratische Alternative von unten

 Joachim Klöckner spricht in Schorn- 
dorf von seinem zweiten Leben. 
Dies begann an einem frühen  

Maiabend 1986, an dem es aus uner- 
klärlichen Gründen schneite. So sah  
es jedenfalls aus. Erst als er entdeckte, 
dass in den Supermärkten die Konser-
ven fehlten, wurde ihm klar: Das war 
Fallout aus Tschernobyl. 

Die Nuklearkatastrophe war für ihn der 
Auslöser, seinen Lebensstil zu hinterfra-
gen. Er beschloss, ein einfacheres und nachhaltigeres Leben zu führen 
und löste sich allmählich von immer mehr seiner persönlichen Gegen-
stände. 

Heute besitzt er nur noch circa 
50 Dinge, die er alle in einem 
Rucksack verstauen kann. Er 
lebt seinen Traum, nomadisch 
mit leichtem Handgepäck im 
Leben unterwegs zu sein.

 Die „Gemeinwohl-Ökonomie“  
ist ein alternatives Wirtschafts- 
modell und eine Antwort auf 

die vielgesichtige Krise der Gegen-
wart. Sie baut nicht auf Gewinnstre-
ben und Konkurrenz, sondern auf 
Gemeinwohl-Streben und Kooperati-
on – dieselben humanen Grundwerte, 
die unsere zwischenmenschlichen 
Bezie-hungen gelingen lassen. 

Mehr als 1700 Unternehmen aus 35 
Staaten unterstützen das visionär-reale Modell. Der österreichische 
Autor und politische Aktivist Christian Felber hat gemeinsam mit zwei 
Dutzend UnternehmerInnen das Modell entwickelt. In seinem Vortrag 
stellt er die ethischen Grundzüge der Gemeinwohl-Ökonomie vor und 
berichtet über erste Erfahrungen mit diesem „Wirtschaftsmodell mit 
Zukunft“. 

J OAC H I M  K LÖ C K N E R C H R I STI A N  F E L B E R

MAGGIE UND DIE 
STADT DER DIEBE
Lesung für Kinder ab 10 Jahren

PATR I C K  H E RT WE C K 

MINIMALISMUS 
Im Gespräch mit Joachim Klöckner

Freitag, 27. Januar 2017, 20 Uhr, Q Galerie für Kunst Schorndorf Mittwoch, 15. Februar 2017 , 10 Uhr, Stadtbücherei Schorndorf Samstag, 18. Februar 2017, 20 Uhr, Barbara-Künkelin-Halle

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro
Veranstalter: Kulturforum Schorndorf

Eintritt: frei, Schulklassen herzlich willkommen
Anmeldung erforderlich
Veranstalter: Stadtbücherei Schorndorf 

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro
Veranstalter: Kulturforum Schorndorf 

Mit Mitte 30 entschied sich der 1949 geborene   J O A C H I M  K L Ö C K N E R  aktiv 
zu werden und als Energieberater zu arbeiten. Nachdem er sich immer intensiver 
mit sich selbst und dem  Menschen beschäftigte, hängte er seinen Job als Energie- 
berater  an den Nagel. Heute ist er Minimalismuscoach und bietet Gespräche und 
Workshops an.

P A T R I C K  H E R T W E C K  wurde 1972 geboren und bereiste nach dem Abitur  
mit dem Fahrrad viele Gegenden Europas, arbeitete danach über Jahre im 
Management eines Medienunternehmens und beschloss irgendwann, seine 
heimliche Passion zum Beruf zu machen. Seither lebt und arbeitet der Vater  
von drei Söhnen als freier Schriftsteller in Freiburg im Breisgau.

Univ.-Lektor Mag.  C H R I S T I A N  F E L B E R  ist Buchautor, Universitätslektor und 
freier Tänzer in Wien. Er ist Initiator des Projekts Bank für Gemeinwohl, der 
Gemeinwohl-Ökonomie und schrieb mehrere Bestseller, zuletzt „Retten wir den 
Euro!“ und „Die Gemeinwohl-Ökonomie“. Der Titel „Geld. Die neuen Spielregeln“ 
wurde als Wirtschaftsbuch des Jahres 2014 ausgezeichnet.

mitgruenden.at

 Carmen Rohrbach ist Reisebuch-
autorin und weiß, wovon sie 
spricht, wenn es ums Alleinreisen 

geht. Sie ist allein durch den Jemen ge- 
reist – 1000 Kilometer auf dem Kamel. 
Sie war monatelang in der Mongolei 
unterwegs, ist auf einem Esel dem 
Jakobsweg in Frankreich gefolgt und 
hat Patagonien durchstreift.  

Als 25-jährige versuchte sie die Flucht 
aus der ehemaligen DDR, schwamm 
kilometerweit durch die Ostsee. Sie hatte Westverwandtschaft, wes- 
halb sie ihren Beruf als Biologin nur eingeschränkt ausüben konnte und 
Forschungsaufträge ausblieben.

Carmen Rohrbach beschreibt, wie Mut und Angst untrennbar mit ihrem 
Wunsch zu reisen verbunden sind und wie sich diese Tatsache bei ihren 
Reisen selbst auswirkt. Sie gibt Einblicke in ihre Erfahrungen mit Grenz- 
überschreitung, erzählt wie das Wechselspiel aus Reisen und Schreiben 
zu ihrer Lebensform geworden  
ist und welche Bedeutung  
darin Realität und Phantasie, 
Sinnsuche und Sinnerfüllung 
zukommt.

CA R M E N  RO H R BAC H

ALS FRAU ALLEIN 
UNTERWEGS
Von Mut und Angst, allein zu reisen

Dienstag, 7. März 2017, 20 Uhr, Q Galerie für Kunst Schorndorf

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro  
Veranstalter: Kulturforum Schorndorf

C A R M E N  R O H R B A C H  ist studierte Biologin und wollte schon immer ferne 
Länder erforschen – in der DDR ein aussichtsloses Unterfangen. Nach einer miss- 
lungenen Flucht und der anschließenden Haft wurde sie nach Westdeutschland 
ausgewiesen und promovierte am Max-Planck-Institut für Verhaltensforschung. 
Sie begann, ihre Leidenschaft für abenteuerliche Reisen mit ihrer anderen Leiden- 
schaft, dem Schreiben, zu verbinden. Über ihre Reisen nach Südamerika, Afrika, 
Asien, den Jemen und Arabien hat sie bereits ein Dutzend Reiseerzählungen 
geschrieben.
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Intelligent und mit spöttischem 
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der Erwachsenen und durchschaut 
deren Lebenslügen. 
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gleichaltrige Teenager. Ihr Nachbar, ein 
Musiklehrer, überredet sie zu Klavier-
stunden und entdeckt ihre große musikalische Begabung. Während  
ihre Eltern mit einer Ehekrise beschäftigt sind und Che in die Krimina- 
lität abzudriften droht, entsteht zwischen India und ihrem Lehrer eine 
einzigartige Verbindung, getragen von der Liebe zur Musik. Doch in 
einem einzigen Moment zerstört er ihr Ver- 
trauen, und India steht vor einer furchtbaren  
Entscheidung: Ihr Geheimnis öffentlich zu  
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A M E L I E  F R I E D ,  Jahrgang 1958, wurde als TV-Moderatorin bekannt. Alle ihre 
Romane waren Bestseller. Fünf ihrer Romane wurden erfolgreiche Fernsehfilme. 
Für ihre Kinderbücher erhielt sie verschiedene Auszeichnungen, darunter den 
„Deutschen Jugendliteraturpreis“. Zusammen mit ihrem Mann Peter Probst 
schrieb sie den Sachbuch-Bestseller Verliebt, verlobt – verrückt?. Bei Heyne erschien 
zuletzt der Roman „Traumfrau mit Lackschäden“. Die Autorin lebt mit ihrer Familie 
in München.

 Bei allem was passiert, das ist viel, bei allem was uns angeboten 
wird, und das ist auch viel, bleibt die Frage: wie gestalte ich mein 
Leben – inmitten aller Anforderungen und Ereignisse. 

Dieser Frage wollen wir zusammen mit Ihnen und unseren Autoren auf 
den Grund gehen. Ob Gemeinwohl-Ökonomie eine Antwort sein kann, 
oder ob wir uns besser mit 50 Dingen im Rucksack auf den Weg machen 
können – das wollen wir herausfinden. Eine der zauberhaften Fähigkeiten 
von Literatur besteht darin, dass sie ihre Leser in fremde Welten und 
gänzlich andere Leben entführen kann. Für die Kinder haben wir eine 
spannende Geschichte aus einer anderen Zeit ausgewählt – anderes 
Leben inklusive! Wir freuen uns auf interessante und inspirierende Ein- 
blicke – da müssen Sie dabei sein …
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und untersucht die angebotenen Identitäten auf ihre Eignung.  
Über seine Wurzeln weiß er ein halbes Jahr später zwar immer  
noch nicht viel mehr, aber dafür eine ganze Menge über Türken  
und Deutsche und all diejenigen, die zwischen den Kulturen leben. 

Özdogan schreibt so locker wie unterhaltsam und doch bei allem 
Witz ernsthaft über die Suche seines Helden und verflicht sie mit 
der Situation Istanbuls und der heutigen Türkei.

Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro, ermäßigt 8 Euro
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Eine Veranstaltung der türk-alman/
deutsch-türkischen Kültür AG und  
der Sektion Literatur des Kulturforum 
Schorndorf.

Freitag , 12. Mai 2017, 20 Uhr, Jazzclub Session 88


